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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 11. Oktober, 8.30 Uhr: Glückauf-Apotheke, Salchen-
dorf, Tel. (0 27 35) 27 10. Von Samstag, 11. Oktober, 8.30 Uhr, bis Samstag,
18. Oktober, 8.30 Uhr: Hickengrund-Apotheke, Niederdresselndorf, Tel.
(0 27 36) 30 04. Mittwochsnachmittagsdienst für Neunkirchen am 8. Okto-
ber: Glückauf-Apotheke, Salchendorf, Tel. (0 27 35) 27 10, am 15. Oktober:
Neue Apotheke, Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 32 22.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr, bis zum Folgetag, 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mi., 8. Oktober| Silja Bär, Eiserfelder Str. 429, Eiserfeld,

Tel. 02 71 / 35 60 50
• Do., 9. Oktober | Dr. Bernhard Bertelmann, Olper Straße 48, Freudenberg,

Tel. 0 27 34 / 82 33
• Fr., 10. Oktober | Dr. Hannelore Wunderlich, Zum Wüstenhof 7, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 2 16 74
• Sa./So., 11./12. Oktober | Karl Joachim Staat, Bahnhofstraße 41, Freudenberg,

Tel. 0 27 34 / 27 11 00
• Mo., 13. Oktober | Jürgen Baldus, In der Wehbach 7, Siegen,

Tel. 02 71 / 31 77 98 35
• Di., 14. Oktober | Marie-Louise von Daake, In der Winchenbach 4, Siegen,

Tel. 02 71 / 33 24 52
• Mi., 15. Oktober | Lutz Rathmann, Auf der Kunst 28, Siegen,

Tel. 02 71 / 35 04 50

Feuer ................................................................................................................................................112

Freiwillige Feuerwehr
Ringer, Udo, Leiter der Feuerwehr .............................................(01 71) 7 53 49 89
Krank, Gerhard, Stellvertreter...................................................(01 60) 96 31 85 85
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Jung, Alexander, Löschzugführer ............................................(01 60) 90 74 11 44
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93

Löschzug Struthütten
Lindlein, Ulrich, Löschzugführer .............................................(01 51) 12 31 57 20
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald Kirchen..........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre 

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei 

www.neunkirchen-siegerland.de

Die Wanderer des MGV Salchendorf an der Geraer Hütte.

Hüttentour 2008 des MGV Salchendorf
Erneut waren sechs Sänger in den Alpen unterwegs – anstrengende Bergtour bewältigt

Auch in diesem Jahr hatte die Wan-
dergruppe des MGV Salchendorf eine
wunderschöne Hüttentour in die öster-
reichischen/italienischen Berge ge-
plant. Der Scout Ulli Seifer hatte sich
wieder etwas ganz Besonderes ausge-
dacht. Wie in jedem Jahr wurde die
letzte Augustwoche für die fünftägige
Tour ausgewählt. Die sechsköpfige
Gruppe fuhr in den frühen Morgen-
stunden los mit dem Ziel Schlegeis-
speicher im Zillertal. Der Schlegeis-
speicher liegt auf 1782 m, er bedeckt
ca. zwei Quadratkilometer des Schle-
geisgrunds.

Gut angekommen, mit einem kur-
zen Stopp zur Stärkung auf der Tristen-
bachalm – vielen in unserer Gemeinde
bekannt – begann die Tour bei herr-
lichstem Wetter mit dem ersten Ziel
Pfitscher-Joch-Haus auf 2248 m. Es
war ein leichter Aufstieg mit etwa drei
Stunden Gehzeit zum Eingewöhnen
und Akklimatisieren. Das Pfitscher-
Joch-Haus ist eine Privathütte und
steht ein paar Meter neben alten
Grenzgebäuden auf der italienischen/
Südtiroler Seite. Hier hatte man einen
herrlichen Blick aufs Pfitschertal mit
seiner grandiosen Bergwelt.

Auch der zweite Tag, bei strahlend
blauem Himmel und super Temperatu-
ren, war zum Eingewöhnen und mit
einer Tour von rund vier Stunden über
den Landshuter Höhenweg zur Lands-
huter Hütte/Europahütte auf 2.693 m
bestens ausgesucht. Auf der Landshu-
ter Hütte konnte die Gruppe die Ver-
sorgung der Hütte mit dem Hubschrau-
ber beobachten. Interessant ist, dass ein

Teil der Hütte auf der italienischen Sei-
te steht und der andere Teil auf öster-
reichischem Boden.

Nach einer kurzen Stärkung, die
Rucksäcke konnten im Quartier zu-
rückgelassen werden, wurde der direkt
am Tuxer Hauptkamm liegende Gipfel
des Kraxentragers (2998 m) bestiegen.
Mit einer Gehzeit von einer Stunde
wurden die zusätzlichen 305 Höhen-
meter in Angriff genommen. Warum
nun dieser Berg Kraxentrager heißt,
kann nicht gesagt werden. Mit der im
Vorfeld beschriebenen Trittsicherheit
und Schwindelfreiheit konnte die
Gruppe allerdings dann etwas anfan-
gen und das „Kraxeln“ auf diesen Berg
war für die Flachlandtiroler manchmal
schon ganz schön happig.

Was die Wanderer jedoch auf dem
Gipfel erwartete, war einfach nur fan-
tastisch. Begünstigt durch das super
Wetter gab es einen Rundblick vom
nördlichen Karwendelgebirge über die
westlich gelegenen Stubaitaler und
Ötztaler Alpen, im Süden den Rosen-
garten und die Sellagruppe und direkt
vor den Salchendorfern die Tuxer Al-
pen und die Zillertaler Alpen.

Am dritten Tag war es vorbei mit
eingewöhnen und akklimatisieren. Die
Gruppe hatte sich auf eine Tour zur
Geraer Hütte auf 2324 m mit ca. 8 bis
10 Stunden eingestellt. Zwar wieder
bei strahlend blauem Himmel und klas-
se Temperaturen, jedoch war die Tour
recht schwierig und die fast 27 Grad
machten mit den Rucksäcken doch arg
zu schaffen. Von der Landshuter/Euro-
pahütte ging es erst einmal 250 m nach

unten, um dann wieder 100 m aufzu-
steigen um über eine Scharte den ei-
gentlichen Abstieg ins Valsertal zum
Gasthaus Touristenrast auf 1345 m zu
beginnen. Nach fünfeinhalb Stunden
erreichte die Gruppe das Gasthaus zur
ersten wohlverdienten Rast. Um 15
Uhr begann man dann den Aufstieg zur
Geraer Hütte und die 979 Höhenmeter
gingen den Wanderern ganz schön in
die Knochen. Belohnt wurden sie nach
diesem langen Tag jedoch mit einer
sehr schönen Hütte, gutem Essen und
netten Menschen.

Ganz im Zeichen einer eher gemüt-
lichen Tour war der vierte Tag ange-
kündigt. Mit einer geplanten Gehzeit
von 5 bis 6 Stunden begannen die
MGV-Wanderer die Tour zur Olperer
Hütte auf 2389 m. Zwar war man sich
klar darüber, dass man erst einmal über
die Alpeiner Scharte (2957 m) steigen
musste, um dann den Abstieg zur
Olperer Hütte in Angriff zu nehmen,
jedoch war dieser Aufstieg nicht gera-
de als leicht zu bezeichnen. Vorbei an
dem ehemaligen Barackenlager und
dem Molybdän-Bergwerk konnte man
es der Gruppe anmerken, dass jeder
versuchte sich vorzustellen, was die
Menschen von 1941 bis 1945 hier leis-
ten mussten und unter welchen Bedin-
gungen hier gearbeitet wurde.

Die weiteren 300 Höhenmeter hat-
ten es in sich und alle waren froh, als
der Gipfel erreicht und war und man
den Blick zum Schlegeisspeicher ge-
nießen konnte. War der Aufstieg schon
recht kernig, stand dem der Abstieg in
keiner Weise nach, so dass aus der
gemütlichen Tour eine eher recht
schwierige Tour wurde und die 5-6
Stunden nicht eingehalten werden
konnten. Die neu errichtete Olperer
Hütte, wunderschön gelegen oberhalb
des Schlegeisspeichers, ist gewöh-
nungsbedürftig und hat eigentlich mit
dem Flair einer Berghütte nichts mehr
zu tun.

Am darauffolgenden Morgen er-
reichten die Wanderer nach einem Ab-
stieg von einer Stunde wieder den Aus-
gangspunkt am Schlegeisspeicher und
die Heimreise konnte angetreten wer-
den. Wer Interesse hat, im kommenden
Jahr an der fast schon traditionellen
Hüttentour des MGV Salchendorf teil-
zunehmen, kann sich schon heute den
Termin vom 27. bis 31. August 2009
vormerken.

Impressionen vom 11. Bauern- und Ökomarkt sowie
vom 2. Familientag am Sonntag, dem 28. September.
Bei herrlichem Spätsommerwetter waren erneut
tausende Besucher der Einladung in die Ortsmitte von
Neunkirchen gefolgt.
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